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Bürgermeister
Franz Engelmaier

Sehr geehrte Damen und Herren!

Vor einigen Tagen hat wieder ein neues Schuljahr 
begonnen. Ich wünsche unseren Schulkindern al-
les Gute für die kommenden Herausforderungen, 
viel Ehrgeiz und eine spannende Zeit für ihre Wei-
terbildung. Ein besonderes Augenmerk gilt aber in 
diesen Tagen unseren „Taferlklasslern“ – den Kin-
dern der ersten Volksschulklasse. Hier ist von uns 
Erwachsenen größte Vorsicht im Straßenverkehr 
geboten. Viele Kinder sind zum ersten Mal allein auf 
öffentlichen Verkehrswegen unterwegs. 
Ich bitte Sie auf unseren Straßen, besonders im 
Überquerungsbereich, auf die jungen Verkehrsteil-
nehmer achtzugeben. An alle anderen Fußgänger 
appelliere ich  ebenfalls, sich an die Straßenverkehrs-
ordnung zu halten, da gerade wir Erwachsene eine 
hohe Vorbildwirkung auf unsere Kinder haben.

Auch für unsere Allerkleinsten hat in diesen Tagen 
im Kindergarten ein neuer Lebensabschnitt begon-

nen. Ich wünsche den Lehrerinnen und Kindergar-
tenpädagoginnen alles Gute für ihre so wertvolle 
Aufgabe. 
In diesem Zusammenhang wünsche ich auch un-
serer neuen Kindergartenpädagogin Frau Margit 
Maierhofer, die im Kindergarten 1 seit September 
2014 neu dem Betreuungsteam angehört, alles 
Gute.

Ein ganz anderes Thema ist unser Hochwasser-
schutz. Hier gehen die Arbeiten gut voran und 
das Projekt ist im vorgegebenen Zeitplan. Es liegt 
mir sehr am Herzen, mich bei allen Anrainerinnen 
und Anrainern und in irgendeiner Form beteiligten 
Personen für ihre Nachsicht zu bedanken. 
Sei es bei trockenem Wetter, wenn es sehr stark 
staubt, oder bei Regen, wenn die Straßen stark ver-
schmutzt sind. 
Ein Ende dieser Unannehmlichkeiten ist in Sicht 
und dann ist das Riesenprojekt fertiggestellt und 
vielen unserer Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
wird damit geholfen sein. 

Abschließend wünsche ich Ihnen noch einige son-
nige, warme Herbstwochen. Ich hoffe, dass Sie Ihre 
Ernte, egal ob im Garten oder am Feld, gut nach 
Hause bringen.

Ihr Bürgermeisterrrrrr

Der Kultursaal im Gemeindehaus wird schon immer 
für verschiedene Veranstaltungen (Gymnastikgrup-
pen, Chorproben, Mütterrunde usw.) zur Verfü-
gung gestellt. 
Nun soll künftig auch ein Seniorentreffen 
stattfinden. Jeden 2. Dienstag im Monat, be-
ginnend mit  30. September 2014 ist der Kul-
tursaal ab 14:00 Uhr für alle Seniorinnen und 
Senioren reserviert. 
Natürlich kann auch die Küche (inkl. Kaffeemaschi-
ne) mitbenutzt werden. 

Für Fragen stehen Ihnen die Damen des Gemeinde-
amtes gerne zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen viele schöne Nachmittage, egal 
ob Sie sich nur zu einem gemütlichen Kaffeeplausch 
treffen oder in Gruppen zu verschiedenen Spielen 
zusammenfinden. 

Herzlichst Ihr
Bgm. Franz Engelmaier

Seniorennachmittag

n zu verschiedenen Spielen 
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Die Präsidentin und der Direktor 
der Wirtschaftskammer Nieder-
österreich KOMMERZIALRÄTIN 
SONJA ZWAZL und DR. FRANZ 
WIEDERSICH sprachen vorige Wo-
che August Teufl BEd MA Dank 
und Anerkennung für die Leistun-
gen im Interesse der niederöster-
reichischen Wirtschaft aus!

Der Fachgruppenobmann der 
Fachgruppe Gastronomie der 
Wirtschaftskammer NÖ Mario Pul-
ker überreichte die Auszeichnung 
an den Rekordhalter der österrei-
chischen Tourismusausbildungen!
Foto:
FGO Mario Pulker WK NÖ(rechts)
August Teufl BEd MA(links)

Auszeichnung für August Teufl

Das Ferienprojekt „bewusst leben“ ging Ende August zu Ende. 
Wir freuen uns sehr über die rege Teilnahme. 
Am 1. Oktober möchten wir das Projekt im Rahmen eines 6 Ein-
heiten Kurses (6 Wochen zu 1,5 h) fortführen. 
Dieser Kurs wurde im Volkshochschulheft angekündigt. Wir 
würden uns freuen, wenn an diesem Kurs auch wieder viele Kin-
der aus  den Kleinregionsgemeinden teilnehmen würden.
Evelyne Heisler
GEB Gesundheit Ernährung Bewegung
Regensburgerstraße 41/6
3380 Pöchlarn
0676/6492965

Ferienprojekt „Bewusst Leben“

Seniorenausflug

Der Seniorenausflug führte heuer mit der „Him-
melstreppe“ von Frankenfels nach Mariazell. Nach 
einigen schönen Stunden in Mariazell wurde auf 
dem Heimweg noch die Brauerei der Kartause Ga-

ming besichtigt. Das Abendessen fand wieder im 
„Bindis Stadl“ statt und es wurde noch ein sehr lu-
stiger Abend. 

                Foto: Reinhard Handl
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Gesunde Gemeinde, Schnupperkurs Smovey 
Am Freitag, 27. Juni 2014 organisier-
te GR Magdalena Köck in der Gesun-
den Gemeinde Erlauf ein kostenloses 
Smovey-Schnuppertraining.
Smovey ist ein ganzheitlich orien-
tiertes Aktivprogramm für alle, aber 
ganz besonders für Menschen ab der 
Lebensmitte. Mit bewährten, gut do-
sierten Bewegungs-, Koordinations- 
und Atemübungen für Körper, Seele, 
Geist und Energiefeld.

Ferienbetreuung in der Kleinregion

Die Organisation der Ferienbetreuung bewältigten 
Kleinregionsmanagerin Silvia Heisler und Einsatzlei-
terin Susanne Stadler vom Hilfswerk gemeinsam.
Die Ferienbetreuung wird vom Land NÖ, aber auch 
seitens der Gemeinden großzügig gefördert, den 
BürgermeisterInnen der Kleinregion ist es ein Anlie-

gen eine bestmögliche Betreuung der Kinder auch 
in den Ferien zu gewährleisten.
Bildtext: Die betreuten Ferienkinder mit Päd. Andrea 
Enengl, Monika Brandstetter und Bgm. Bernhard 
Kerndler.

In der ersten Woche der Ferienbe-
treuung der Kleinregion Pöchlarn 
Nibelungengau, welche von 21. Juli 
bis 08. August in den Räumlichkeiten 
der Schulen in Krummnußbaum 
und Pöchlarn stattfand, besuchte 
der Krummnußbaumer Bgm. Bern-
hard Kerndler die Kinder, welche mit 
den Betreuerinnen des Hilfswerkes 
Pöchlarn, Andrea Enengl und Moni-
ka Brandstetter ein tolles Ferienpro-
gramm erleben durften. Insgesamt 
werden pro Woche ca. 20 Kinder aus 
allen 4 Gemeinden der Kleinregion 
betreut.

Friedensgemeinde Erlauf

Anlässlich ihrer runden Geburtstage wurden 
Erlaufer Bürgerinnen und Bürger ab dem 70. 
Geburtstag vom Bürgermeister ins Gasthaus 
zu einer gemeinsamen Feier eingeladen. 
Christine Stoklas (70. Geb.), Gabriela Pürin-
ger (80. Geb.), Maria Wagner (90. Geb.), 
Hildegard Schöller (85. Geb.), Vzbgm. Franz 
Freitag, Kurt Höller (70. Geb.), Alois Püringer 
(75. Geb.), Johann Pfaffeneder (80. Geb.), 
GGR Kurt Schulz,  Erich Harrauer (70. Geb.), 
Heinz Kozel (70. Geb.), Bgm. Franz Engelmai-
er, GGR Mag. Wolfgang Kainzner, GR Martin 
Viertler und GR  Franz Bruckner.

Geburtstagsfeier

Foto: Leo Rank
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Strauchschnitt

SV Erlauf - Meistertitel bei der U 12

Die Spielgemeinschaft  Erlauf / Petzenkirchen sicherte sich 
überlegen den Meistertitel im Oberen Playoff der U 12 
Mannschaften vor der NSG Seitenstetten.
Den Torschützentitel holte sich Özkan DINC mit 14 Tref-
fern vor Eric STROHMAR u. Mehmet OLGUN mit jeweils 
6 Toren; Durch die tollen Leistungen qualifizierte sich die 
Mannschaft als einziger Bezirksvertreter für das Coca Cola 
Landesfinale in St. Pölten.
Unter den 16 besten  U 12 Mannschaften NÖ erspielten 
sich die Burschen den tollen 6. Platz.
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Freihalten von Straßen und Geh-
wegen durch Grundstücksbesit-
zer verpflichtend
Durch überhängende Äste kommt 
es bei der Benützung der Gehsteige 
und Straßen zu Sichtbehinderungen 
und fallweise Beschädigungen der 
Fahrzeuge. Um einer Mithaftung 
bei Unfällen und Beschädigungen 
zu entgehen, sind Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten 
bzw. vom Grundeigentümer zu ver-
anlassen. Die Gemeinde weist darauf 
hin, dass Äste, Sträucher oder Hecken 
entlang der Gehsteige bis zur Grund-
grenze, sowie auf eine Höhe von 
2,50 m und entlang einer Straße 0,75 
m von der Fahrbahngrenze entfernt 
und bis auf eine Höhe von 4,50 m zu-
rückzuschneiden sind. 
Bei Nichteinhaltung nach Auffor-
derung durch die Gemeinde ist mit 
einer Strafe durch die Bezirksverwal-
tungsbehörde zu rechnen. 

Mannschaft:
liegend - Felix Thier
hockend von links - Eric STROHMAR, Peter SIMONER, 
Fabian DE MONTE, Mehmet OLGUN (Kapitän), Leon 
WESELKA, Georg WAXENEKER; stehend von links - 
Thomas GROIß, Özkan DINC, Ardith QEHAJ, Simon 

SCHAFF, Daniel GATTRINGER, David PÖCHHACKER; 
nicht am Bild - Lukas TEUFL, Moritz WEILÄNDER u. 
Jasin ISLAMI; Trainer - Herbert MOSCHINGER u. Fritz 
THIER

Foto: Leo Rank
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Jungbürgerfeier

Jedes Jahr lädt der Bürgermeister nach der Muste-
rung nicht nur alle stellungspflichtigen jungen Män-
ner sondern auch alle Mädchen, die in diesem Jahr 
ihren 18. Geburtstag feiern, zu einem gemütlichen 
Abendessen ein. 
Es wurde ein schöner, lustiger Abend mit Bürger-
meister Franz Engelmaier und Vzbgm. Franz Freitag.

Foto v.l.n.r. Vzbgm. Franz Freitag, Moritz Maierhofer,  
Marcel Diendorfer, Ines Steiner, Bgm. Franz Engel-
maier, Julia Kühnl, Dominik Leikam, Anja Bartik und  
Martin Haar.  

Schmerzen lindern mit Akupunktur 

• Tuina-Massage ( chinesische Heilmassage)

• TCM-Ernährungsberatung

• Schröpfen

• Nahrungsmittelaustestung mit Hilfe eines 

  TCM-Diagnosemessgerätes

• Narbenentstörung

• Behandlung mit Lifewave-Akupunkturpflastern

 

Die Akupunktur ist eine gute alternative Therapie bei akuten und chronischen 

Schmerzen wie zum Beispiel:

• Wirbelsäulen- und Gelenkschmerzen

• Kopfschmerzen 

• Schmerzen, die vom Bindegewebs- und Muskelapparat ausgehen 

• Phantom- und Stumpfschmerz nach Verletzung der Extremitäten und Amputation

Durch die Therapie mit Akupunktur können Medikamente eingespart werden, 

die leider oft viele Nebenwirkungen haben, gleichzeitig wird der Energiefluß des 

Patienten verbessert.

In meiner Ordination werden neben der Akupunktur auch folgende Leistungen angeboten:

 

Dr. Felicia May Ling Nemec, 

Wahlärztin für kontrollierte Akupunktur 

Termine nur gegen Voranmeldung unter  

Tel. 0660/7632713

Thörringplatz 6/4 - 3380 Pöchlarn

Schulring 21, 2. OG / TOP 219 | A- 3100 St. Pölten

www.akupunkturdoktor.at

Bezahlte Anzeige

Hunde-Gassi System  

UGR Ing. Josef Win-
disch engagierte sich 
im Gemeinderat für 
den Ankauf von spe-
ziellen Abfallbehäl-
tern mit Spendesäck-
chen zur Entfernung 
von Hundkot. 
Vorerst wurden drei 
Standorte ausgerü-
stet. Wir hoffen, dass 
die Hundebesitzer 
das kostenlose An-
gebot auch  nützen 
und dass künftig auf 
öffentlichen Plätzen 
keine Hundetrüm-
merl für Verärgerung 
in der Bevölkerung 
sorgen. 

Neue Regionalbetreuerin der Caritas Tagesmütter 
in Amstetten. Im Dezember des Vorjahres hat Heidi 
Kampenhuber die Regionalbetreuung der Caritas 
Tagesmütter in Amstetten übernommen. 
Mit viel Herz und Freude hat Frau Heidi Kampen-
huber viele Jahre als Kindergartenpädagogin gear-
beitet. 
In ihrem neuen Tätigkeitsbereich ist ihr besonders 
wichtig, auf die wertvolle Arbeit der Tagesmütter in 
der Region aufmerksam zu machen und Ansprech-

person für Eltern und Tagesmütter zu sein und dies-
bezüglich eine gute Zusammenarbeit zu fördern.

Kontakt:
Heidi Kampenhuber
Burgfriedstraße 10
3300 Amstetten

T: 0676/83844691
E-mail: tamue.amstetten@stpoelten.caritas.at 

Caritas  
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GGG E S UNDHE I T S TAGE SUNDHE I T S TAGE SUNDHE I T S TAG

5 0 +5 0 +5 0 +

Vorträge im Schlosssaal des Hauses: 

1030 Uhr: DGKP Martin Kräftner: 
„Wissenswertes zur Patientenverfügung“ 

NÖ Patienten– und Pflegeanwaltschaft

1330 Uhr: Dipl. VTI Petra Fercher:
„Brücken in die Welt der Demenz—Validation im Alltag“ 

1500 Uhr: Prof. Rudolf Öhlinger /Mag. Johannes Wallner
„Schmerzfrei im Pflegeheim“

Angebote: Gesundheitsstraße der CARITAS (Blutzucker-, Körperfett-, Blutdruckmessung), 
NÖGKK: Ernährungsberatung ab 50+ 

Gesundes Buffet des SeneCura Sozialzentrums, Informationsstand der SeneCura,
Nö Rettungshunde - Beratungsstand für psychologische Angelegenheiten (z.B. Burnout) durch

Mag. Harald Haidvogl und MMag. Isolde Wagesreiter,
Optik Fuchs: Gratis Hör- und Sehtest,  Orthopädie Leopoldinger,

Seniorenreisen Schröffelbauer,  Schuhe Gerlinde, Fa. Wutschka - kostenlose Venenmessung,
Präsentation der Senioren und Pensionistenvereine, Soziales Netzwerk Pöchlarn,

Physiotherapie, Body-Mind-Soul-Coatching, und vieles mehr.
Programmänderungen vorbehalten. Die Veranstalter übernehmen keine Haftung. 

AMAMAM SSSAMSTAGAMSTAGAMSTAG, 18. O, 18. O, 18. OKTOBERKTOBERKTOBER 201420142014
          10-17 Uhr 

Im SENECURA SOZIALZENTRUM 
PÖCHLARN
Nibelungenstraße 4 

Die Schneeräumung der Gemeindestraßen 
ist durch den Schneepflug nur möglich, 

wenn keine geparkten Autos 
im Weg stehen. 

Bei zugeparkten Straßen (Mindestbreite von 4,50 
Meter ist für Einsatzfahrzeuge unbedingt nö-
tig) kann der Schneepflug nicht mehr gefahrlos 
durchfahren und die betreffende Straße kann 
dann leider nicht geräumt werden.
 
Bitte parken Sie im Sinne Ihrer Nachbarn, die auch 
eine geräumte Straße wollen, unbedingt die Au-
tos auf dem eigenen Grundstück oder zumindest 
so, dass der Schneepflug nicht behindert wird. 

Verpflichtung der Schneeräumung für 
Hausbesitzer und Gemeinden.

Die Eigentümer von bebauten Liegenschaften 
in Ortsgebieten müssen laut Straßenverkehrs-
ordnung dafür sorgen, dass Gehweg, Gehsteige 
und dazugehörige Stiegen entlang des gesamten 
Grundstücks von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Glatteis gesäubert bzw. gestreut sind. 
Ist kein Gehsteig vorhanden, gilt das für einen 1 
Meter breiten Streifen entlang des Straßenrandes. 
Existiert ein Grünstreifen zwischen dem Grund-
stück und dem Gehsteig neben der Straße und 
ist  dieser nicht breiter als drei Meter, ist man als 
Grundstücksbesitzer ebenfalls zur Räumung ver-
pflichtet.

Der nächste Winter kommt bestimmt!

Tag der offenen Gartenbau-
schule Langenlois

Samstag, 4. Oktober 2014 
von 9 – 17 Uhr  

Die Schüler präsentieren Ihre Lern-
räume, Lehrwerkstätten, IT Räume 
Die Freizeitmöglichkeiten, Spei-
seraum und Innenhof im Internat –
die Schaugärten am Rosenhügel 
mit Schwimmteich und die Gärten 
für die Jugend.

Die  Lehrgärtnerei Haindorf  ist für 
alle Interessierten geöffnet.
Im Festsaal  werden  die Floristik- 
Meisterarbeiten präsentiert

Infos über unsere Ausbildung in 
Floristik, Gartengestaltung und 
Gartenbau!

Möglichkeit zur Stärkung - 
Mittagessen und Gartenkaffee 
Kinderprogramm   … und vieles 
mehr!
www.gartenbauschule.at
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Volksschule ist Klimabündnis-Schule!

Radführerscheinprüfung 

Alljährlich finden als Beitrag zur Sicherheit von 
Rad fahrenden Kindern auf öffentlichen Ver-
kehrswegen in den 4. Klassen der Volksschulen 
Radführerscheinkurse samt Prüfung statt. 
Als bewusstseinsbildende Maßnahme und im 
Sinne der Motivationssteigerung zum Fahrrad-
fahren führt der Regionale Entwicklungsverband 
NÖ-West jährlich die Aktion „Radl-Pakete für 
Volksschulen“ durch.
In diesem Jahr fand bereits zum sechsten Mal 
die Aktion „Radl-Pakete für Volksschulen“ in der 
Kleinregion statt, die BürgermeisterInnen und 
Umweltgemeinderäte besuchten in der letzten 
Schulwoche die 4. Klassen und gratulierten per-
sönlich zum Radführerschein. 
Die SchülerInnen der 4. Klassen Volksschule in 
Erlauf, Golling, Krummnußbaum und Pöchlarn 
freuten sich anlässlich ihrer bestandenen Rad-
fahrprüfung über Radl-T-Shirts. Außerdem wurde 
in jeder Klasse ein Radhelm verlost.

Die Aktion dient zur Belohnung für die bestandene Rad-
fahrprüfung sowie zur Förderung der Motivation und Be-
geisterung der SchülerInnen am Fahrradfahren. 
Die Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau bemüht sich seit 
Jahren um bewusstseinsbildende Maßnahmen zum The-
ma Alltagsradfahren.
Eine Initiative der Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau in 
Kooperation mit dem Regionalverband NÖ-West!

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  

Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Karl Hofer

Wespen sind kein Grund zur Panik
Um unangenehme Erfahrung mit Wespen vorzubeugen, reichen 
ein paar einfache Maßnahmen. 

 Wespen stechen sobald sie sich bedroht fühlen. Vermeiden 

Sie deshalb heftige Bewegungen und blasen Sie die Tiere 

nicht an. Stiche sind zwar schmerzhaft, aber meist nicht 

gefährlich. Nur bei Stichen im Rachraum oder Menschen 

mit Wespengift-Allergie ist rasches Handeln nötig und 

medizinische Hilfe zu holen.

 Nahrungsmittel im Freien abdecken und Reste wegräumen. 

Nach dem Essen Kindern den Mund abwischen. Nie direkt aus 

der Flasche trinken und am besten immer einen Strohhalm 

verwenden. 

 Wespen können von Gerüchen wie Parfum, Cremes oder 

ähnlichen Düften angezogen werden. Außerdem fliegen 

Sie gerne auf bunte Kleidung. Vertreiben kann man sie 

dafür mit Zitronenduft, Gewürznelken, Teebaumöl und 

Räucherstäbchen. 

 
Seit 2013 ist die VS Erlauf 

Klimabündnis-Schule.

Im Mai 2014 wurden im Rahmen einer Klima-Show 
von Clown Hugo ein Manifest und die Klimabünd-
nis-Tafel überreicht.
Im Bild Frau Dir. Unger mit der damaligen 1. und 
2. Klasse.
 

SV Erlauf 

 
SA  27.09.2014 16:00 Uhr
Texingtal - SVE
SO 05.10.2014 15:30 Uhr
SVE - Gansbach
SA 11.10.2014 15:30 Uhr 
Kirnberg - SVE
SO 19.10.2014 15:00 Uhr 
SVE - Neumarkt 
SA 25.10.2014 15:00 Uhr 
Sarling - SVE

Herbstauslosung 
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Termine

26.09.14 09:45 Uhr Konzert der Musikwerkstatt der Trachtenkapelle in der Volksschule Erlauf
27.09.14   Sturmheuriger der ÖVP im „Bindis Stadl“
28.09.14   Pfarrwallfahrt 
28.09.14 16:00 Uhr Konzert der Trachtenkapelle im Garten der Volksschule
05.10.14   Erntedankfest anschl. Agape der Katholischen Frauenbewegung
07.10.14 18:00 Uhr Steuersprechstunde Mag. Kainzner im Gemeindehaus, bitte um Anmeldung 
14.10.14 11:00 Uhr Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
18.10.14   Kleinregionaler Seniorengesundheitstag im Senecura Sozialzentrum Pöchlarn
18.10.14   Nacht der Kulinarik im Gasthof s`Mostlandl
26.10.14   Regionswandertag durch die 4 Kleinregionsgemeinden, Labstelle des ÖKB 
01.11.14   Allerheiligen – Kranzniederlegung des ÖKB beim Kriegerdenkmal,   
    anschließend Friedhofsgang
07.11.-19.12.14  19:00 Uhr    jeden Freitag ab 19:00 Uhr Punschstand im Gastgarten Pizzeria Schauer
07.11.14 18:30 Uhr Preiswerfen des Fanclub SV Erlauf im GH Nabegger
11.11.14 11:00 Uhr  Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
11.11.14 18:00 Uhr Steuersprechstunde Mag. Kainzner im Gemeindehaus, bitte um Anmeldung
15.+16.11.14   Weihnachtsausstellung im Gasthaus-Pizzeria Schauer
29.11.14   Adventkranzweihe, Agape und Keksverkauf der Katholischen Frauenbewegung,
    Adventeinblasen Jugendblasorchester der TKE
30.11.14   Keksverkauf der Katholischen Frauenbewegung nach der Heiligen Messe
02.12.14 18:00 Uhr Steuersprechstunde Mag. Kainzner im Gemeindehaus, bitte um Anmeldung
05.12.14   Perchtenlauf
08.12.14 13:30 Uhr Seniorennachmittag
09.12.14 11:00 Uhr Elternberatung, Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus
19.12.14 17:00 -19:30 Uhr   Feuerlöscherüberprüfung im FF Haus Erlauf

Friedensgemeinde Erlauf                                                                          Friedensgemeinde Erlauf
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 in der Schule

Tage der o�enen Tür 
in Rogatsboden

18. und 19. Oktober 2014
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr

11:00 Uhr Frühschoppen

Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
10:00 Uhr Hl. Messe

Ein Aus�ugstipp für die ganze Familie.
Die Lebenshilfe NÖ und die Schule Rogatsboden 

präsentieren sämtliche Dienstleistungen und 
Produkte der Region Mostviertel.

Kinderprogramm
Blutspendebus

Vielfältige Schmankerlstraße
Tombola

Ka�ee- und Teestube

Spielzeug�ohmarkt in der Schule

Schule
Rogatsboden

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ktober 2014
Samstag 11:00 - 17:00 Uhr

Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

  

„Ein paar Eindrücke von 
meiner Schottland-Reise“

Am 08.11.2014,  
um 19:00 Uhr,

im Gasthaus Schönauer,
von Franz Winkler.

FILMVORFÜHRUNG


